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31. ^onuûr 1936 • Hr. 5
XII. Jahrgang • rf<J)eini Jreitog«

fcrutf unôfodûg:
Conceit 51 Çuber
3uttd> und 6ettf

Aufnahme vom Begräbnis
König Georgs V. von Eng-
land. An der Spitze des

Trauerzuges fährt der tote
König im Sarg auf einer
Geschützlafette. 104 Matro-
sen ziehen ihn an weißen
Tauen, 40 Matrosen folgen
nach, ein Offizier der Hör-
seguards trägt die Königs-
Standarte, dann folgen, im
Bild zu sehen: König
Eduard VIII. in Admiralsuni-
form, hinter ihm seine drei
Brüder, von rechts nach
links die Herzöge von Kent,
York und Gloucester.

Aufnahme Topical-Oberländer
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«Don Carlos»

König Philipp (Kaiser) und die Königin (Maria Holst).

«Vier herrliche Theaterstunden» — in dieses eine

Wort (aus der Kritik der «N. Z. Z.») läßt sich das

Urteil über die Zürcher «Don-Carlos»-Aufführung
sammendrängen. Man hat heute für das Schiller-
stück, worin Marquis Posa vom Monarchen Phi-
lipp II. Gedankenfreiheit fordert, ein geschärftes Ohr.
Die zündende Kraft von Schillers Spräche wirkt auf
Darsteller und Zuhörer gleicherweise begeisternd;
wenn sich nun gar ein so ausgezeichnetes Ensemble
des Werkes annimmt, wie das im Zürcher Schau-

spielhaus der Fall ist (Spielleitung: Leopold Lindt-
berg), dann muß sich eine gewaltige Wirkung von
nachhaltiger Eindringlichkeit einstellen.

Kein Bild von einer Polar-Expedition
sondern ein Kompagnie-Biwak anläßlich des Ski-Wiederholungskurses der 3. Brigade im Wallis. Die Zelte
stehen im Uebungsgebiet bei den sogenannten «Portes du Soleil» oberhalb Champéry auf über 2200
Meter Höhe. Jedes Zelt ist mit den Skistöcken der dazu gehörigen Mannschaft fest im Schnee verankert.

Auf der Station Ziegelbrücke ereignete sich in der Morgenfrühe des 25. Januar ein

Zusammenstoß zwischen einem durchgehenden Güterzug Richtung Chur-Zürich und
einer Rangierlokomotive. Die beiden Lokomotiven und fünf Wagen des Güterzuges
entgleisten und wurden schwer beschädigt. Ein Kondukteur wurde in einer Brems-

hütte zu Tode gedrückt. Der durchgehende Verkehr war vorübergehend gesperrt.

Don Garlos (Ginsberg) und Marquis rosa (Langhort).

Zugszusammenstof; in Ziegelbrücke
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